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Lager Auenalp

Am diesjährigen Lager nehmen 21 Kin-
der teil. Das Lagermotto: Schweizer Fei-
ertage.

Leitung

Tobias Aschwanden, Florian Aschwan-
den, Linus Gasser, Daniel Walker, Jana 
Gisler, Damian Aschwanden, Dominik 
Walker, Valentina Jauch, Dominik Gasser, 
Laura Bissig, Myrtha Walker, Daniel Ar-
nold, Katrin Aschwanden, Reto Bissig, Eli-
as Arnold

Küchenteam

Jonas Bissig, Erika Furrer und Laura Bissig

Lagerprogramm

Verkleidet Anreisen: Verkleidet anreisen, 
das ist die Bedingung. Manche Lager-
teilnehmer haben so ihre ausgefallenen 
Outfits. Vom Fasnachtskostüm bis zum 
Urchigen Hirtenhemd ist alles dabei.

Fasnacht feiern: Chatzenmusik spielen, 
das können die Isenthaler gut, aber kön-
nen die Kinder den Marsch singen? Für 
das wird geübt. 

Böög basteln und verbrennen: Auch die 
Jugendgruppe möchte wissen wie das 
Wetter diesen Sommer wird. Ein Böög 
wird aufgeschichtet, und kurzerhand im 
Grill verbrannt. Ob die Vorhersage wohl 
stimmt? 

Weihnachtsbaumschmuck basteln und 
schmücken: Weihnachten darf natür-
lich nicht fehlen. Der Weihnachtsbaum 
wird gestellt und geschmückt. Sträucher 
und sogar der Gartenzaun werden ge-
schmückt. Natürlich alles selbst gebas-
telt.

Wanderung: Auf der Wanderung ist es 
immer gut, wenn man an einem Brunnen 
vorbeikommt. Die Wasserschlacht und 
die grillierten Schlangenbrote brachten 
wieder die nötige Motivation um noch 
weiter zu laufen

Beautyabend: Ein Lager ohne Beauty-
abend ist unvorstellbar. Die Quarkmas-
ke tut gut und einfach rumliegen ist halt 
entspannend.

Kochwettbewerb: Wer kocht wohl am 
besten? Die Leiter bewerten das Ganze.

Lagerolympiade: Büchsenlaufen, Apfel-
wettessen, Smarties ansaugen und trans-
portieren, Apfel mit dem Mund aus einer 
Wasserschale fischen und dann Gummi-
bärchen aus einer Mehlschüssel holen.

Playbackshow: Die Playbackshow, der 
Höhepunkt des Lages. Mehrere namhaf-
te Gruppen in Top Besetzung heizen dem 
Publikum mächtig ein.

Essen ohne Besteck: Immer wieder ein 
Gaudi. 

Wilhelm Tell: Die Geschichte von Willhelm 
Tell und Walterli muss wieder mal aufge-
frischt werden. Die Szenen werden im 
Detail durchgespielt. Genau so muss sich 
die Tell-Geschichte abgespielt haben. So 
und nicht anders.

Wir Kinder zeigen’s!
Erfolgreich ist die Kinder-Ausstellung «Wir 
Kinder zeigen’s!» und der Videofilm wäh-
rend der Kilbiwoche 2013 in der Turnhal-
le. Über jedes Kind wurde ein Kurzportrait 
gedreht. Alle Kinder gestalteten eige-
ne Fabeln zum Bergdorf. Dazu erschien 
das Buch der Urner Autorin Christa Pütz 
«Benno, der Bär – Fabeln aus Isenthal», il-
lustriert durch Isenthaler Kinder. 

1 Bissig Orlando, 2 Walker Silvan,  
3 Gisler Noah, 4 Bissig Reto, 5 Infanger 
Yves, 6 Bissig Matthias, 7 Aschwan-
den Marcel, 8 Arnold Elias, 9 Walker 
Raphael, 10 Bissig Joel, 11 Jauch An-
tonella, 12 Gehrig Anina, 13 Walker 
Gabriela, 14 Bissig Nadia, 15 Arnold 
Maria, 16 Bissig Milena, 17 Bissig Ele-
na, 18 Jauch Domenica, 19 Bissig Tan-
ja, 20 Bissig Aline, 21 Imholz Leonie,  
22 Arnold Daniel

Der 
selbst-
gebaute 
Böög. Ob 
der wohl 
brennt?

Wo Rauch da Feuer. Der Böög wird kurzerhand im Grill 

verbrannt. Dem Rauch zufolge gibt es einen prächtigen 

Sommer.

Jurierung im Kochwettbewerb. 

Und sie schwören feierlich, wir halten der 

Jugendgruppe die Treue.

Hoffentlich trifft der Tell!

Strahlende Gesichter über ihr gelungenes Gericht

Essen ohne Besteck. 

Jana und Valentina performen “an Angel” 

der Kelly Family

Katrin, Antonella, Daniel, Dominik W. und Ma-nuel mit «surfing in the USA»

Marcel, Gabriela, Maria, Elias und Tobias mit «Gangnam-Style»

Das Publikum ist ausser sich und begeistert über so viele Musiktalente .

Der Grill ist perfekt heiss. 

Der Kapitän: Er ist der Chef der Schiffreise, hier 

beim reichhaltigen Abend-Buffet.

Stolz auf ihre Leistung. V.l. Milena Bissig, Elena Bissig, Nadia Bissig, Manuel Arnold, Raphael Walker

Alarm, Alarm! Mat-
thias Walker weckt 
mit der Trompete 
alle Kinder mitten in 
der Nacht. «Raus mit 
euch, sofort aus den 
Betten!».

Auch an der Olympiade 2012 geht es ums Kräfte-

messen beim Seilziehen. V.l. Daniel Arnold, Joel 

Bissig, Aline Bissig, Edith Imholz

Auch dies gehört zur Olympiade: Das Baum-

stamm-Rennen.

Beim heaterspielen vor dem Lagerhaus

Die Abschluss-Party: Alle sind rausgeputzt. Man zeigt sich von der allerschönsten Seite. Die Gala kann beginnen. Hier, im prächtigen Partyraum im Untergeschoss des Lagerhauses.

Küche – die Seele im Lager: Die Lagerteilnehmer/

innen sind beim eingespielten Küchenteam in 

besten Händen. V. l. Simone Gasser, Erika Furrer, 

Jasmin Bissig.

Aufräumen, 
alle haben ein 
Ämtli! Myrtha 
Walker, ist sie 
Putzfee oder 
spielt sie Thea-
ter?

Zauberfee Orlando 

Bissig

Spiel auf der Wiese, was gibt’s Schöneres.  

Silber-Medaillen Gewinner hinten v.l. Elias Arnold, Noah Gisler, Maria Arnoldvorne v.l. Anina Gehrig, Jessica Bissig

«Unser Schiff hat Pro-
bleme!» Mit Leuchtfa-
ckeln werden die Kin-
der an den richtigen 
Ort gebracht.
Der Lotse Stefan Asch-
wanden

Der Kapitän des Lagerschiffes begrüsst alle La-
gerteilnehmer/innen und erklärt ihnen die Haus-
regeln. 

Die Ausstellung «Wir Kinder zeigen’s!»Buchpräsentation mit Christa Pütz
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Lager Emmetten
Unter dem Motto «Auf hoher See» fahren 
per Schiff 24 Lagerteilnehmer/innen im 
Juli 2012 von Isleten Richtung Emmetten. 
Alle freuen sich aufs Lager - sind hochmo-
tiviert, diese aussergewöhnliche Woche 
auf hoher See zu bewältigen.

Lageraktivitäten 

Kunterbunte Lagerfahne: Alle hinter-
lassen ihre Spuren auf dem Tuch. Ferner 
werden Kopfbedeckungen gebastelt.

Bodypainting: Alle verwandeln sich, be-
malen ihre Körper. Keine Angst, die Farbe 
lässt sich abwaschen. 

Theater und Musicals: Für den Abschluss-
tag in Isenthal wird ein Musical eingeübt. 
Die Aufführung findet auf dem Schul-
hausplatz - bei der Ankunft und Begrüs-
sung der Eltern statt.

Beautyabend mit Schwitzhütte: Schön-
heit hat Priorität. Gurkenscheiben auf-
legen entspannt Gesicht und Augen. 
Quarkaufstriche strafft die Haut. Massa-
gen und schwitzen in der selbstgebauten 
Schwitzhütte tut Seele, Kopf und Geist 
gut.

Nachtwanderung: Mit lautem Krach wer-
den die Lagerteilnehmer aus dem Schlaf 
gerissen. «Raus mit euch!» Etwas stimmt 
nicht mit dem Schiff. «Los, zu Fuss weiter!»

Lagerolympiade: Sie gehört einfach zum 
Lager. Die Wasserrutsche vergnüglich 
runtersausen. Mit dem Fernglas Ufer und 
Umgebung besser erkennen, oder die Pi-
raten? Und beim Seilziehen können alle 
ihre Muskeln spielen lassen. 

Galadinner: mit Daten-Night und Paar-
Performance. Im UG ist ein cooler Party-
raum. Perfekt fürs Fest. Es wird getanzt 
und gefeiert.

Lagerleitung

Auch im Sola 2012 in Emmetten kön-
nen die Lagerteilnehmer/innen auf ein 
aufgestelltes und gut vorbereitetes La-
gerleitungsteam zählen: Daniel Walker, 
Jonas Bissig, Linus Gasser, Damjan Asch-
wanden, Florian Aschwanden, Valentina 
Jauch, Dominik Walker, Reto Bissig, Jana 
Gisler, Stefan Aschwanden, Tobias Asch-
wanden, Matthias Walker, Dominik Gas-
ser, Katrin Aschwanden. Stellvertretend 
für all die Jahre: Danke den Jugendgrup-
pen-Leitenden.  Sie sorgen seit 1986 da-
für, dass auch in Isenthal Sommerlager 
durchgeführt werden.

Zum Schmunzeln

Die Sommerwanderung 2012 ist lang 
und anstrengend. Alle haben Hunger. 
Man freut sich aufs Bräteln. Aber welch 
ein Pech! Die erwartete Grillstelle existiert 
gar nicht. Alle essen jetzt ihre Wurst roh.

1 Arnold Daniel, 2 Arnold Elias, 3 Gehrig Anina,  
4 Bissig Tanja, 5 Walker Silvan, 6 Bissig Laura,  
7 Bissig Nadia, 8 Gisler Noah, 9 Arnold Manuel, 
10 Bissig Milena, 11 Bissig Aline, 12 Bissig Orlan-
do, 13 Bissig Florian, 14 Walker Myrtha, 15 Bissig 
Elena, 16 Bissig Joel, 17 Arnold Maria, 18 Jauch 
Antonella, 19 Aschwanden Marcel, 20 Walker 
Raphael, 21 Imholz Nadja, 22 Bissig Samuel,  
23 Imholz Edith, 24 Jauch Domenica

2012

Zukunft Isenthal
Die Kilbi-Ausstellung 2012 zeigt «Perlen 
aus dem Fotoarchiv». Zuvor arbeiten Dritt- 
bis Sechstklässler am Projekt «Isenthal in 
50 Jahren», vergleichen Fotos von früher 
mit heute. Und fragen: «Wie sieht Isenthal 
in 50 Jahren aus?» - Verrückte Ideen sind 
erlaubt.
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